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DDeerr  WWeegg  zzuurr  kkrreeaattiivveenn  PPrroozzeesssssstteeuueerruunngg
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rrooßßee  UUnntteerrnneehhmmeerr,,  EErrffiinnddeerr  uunndd  vviiee--
llee  wwoohhllhhaabbeennddee  MMeennsscchheenn  wwaarreenn
uunndd  ssiinndd  aauucchh  iimmmmeerr  VViissiioonnäärree::  ssiiee

hhaatttteenn  eeiinnee  IIddeeee  uunndd  ffaannddeenn  ddeenn  WWeegg  zzuu  ddee--
rreenn  VVeerrwwiirrkklliicchhuunngg..

Ein Problem zu lösen, bedeutet etwas
aus der Welt zu schaffen.

Kreativ zu sein, bedeutet etwas Neues
in die Welt zu holen.

Eine Problemlösung ist immer nur vorüberge-
hend wirksam, so verschiebt z.B. eine finanziel-
le Hungerhilfe lediglich das Problem in die Zu-
kunft. Eine kreative Lösung bedeutet hier, mit ei-
nem neuen Gedankengut eine lebensfähige Ge-
sellschaft zu kreieren.

Die Kernfrage eines kreativen
Prozesses lautet immer:
Was will ich erschaffen?

CreativPower® ist eine für jeden erlernbare
Technik, die auch zurVerwirklichung Ihres Wun-
sches einsetzbar ist.

Egal, ob Sie im Beruf nach neuen Möglichkeiten
suchen oder private Lösungen brauchen: einmal
erlernt, können Sie die Technik eigenständig und
bei Bedarf tagtäglich anwenden.

Der wichtigste Faktor um sich selbst
und die Welt zu verändern, ist die Idee:

CreativPower!

Nachfolgend zwei Beispiele, was Teilnehmer ei-
nes CreativPower®  Seminars bei Dr. Franz Mi-
nister, dem Urheber der Methode, mit Hilfe der
CreativPower® - Technik geleistet haben:

EErrffaahhrruunnggssbbeerriicchhtt  vvoonn  DDrr..  mmeedd..  UUllrriikkee  HHuubbeerr,,
NNeeuurroo--CChhiirruurrggiinn::    
Dr. Ulrike Huber hat, in Anlehnung an Emoto`s
Wasserkristallforschung, einen Apparat ge-
baut, mit dem sie unter Zuhilfenahme von Tro-
ckeneis Wasserkristalle beobachten und foto-
grafieren kann. Lassen wir sie kurz selbst erklä-
ren:

„Mit zwei meiner CreativPower®-Kolleginnen
habe ich verschiedene Sessions (Trainingsein-
heiten) gemacht, um neue Erkenntnisse zu be-
kommen, wie Krebs entsteht. Inzwischen ha-
ben wir viele Details zu diesem Thema zusam-
mengetragen, auch was die DNS oder die DNA
betrifft und auch die Funktion der Biophotonen
in unseren Zellen.

Weiterführend zu den Forschungen des Japa-
ners Emoto über Wasser haben wir viele wei-
tere Puzzlestücke zusammengetragen. Emoto
hat ja anhand von Wasserkristallen beweisen
können, dass Wasser programmierbar ist, es ist
sozusagen unser wichtigster Informationsträ-
ger auch für unseren Körper, der ja zu über 80%
aus Wasser besteht. Wasserkristalle können
ganz verschiedene Formen annehmen und sind
auch veränderbar.

ÜÜbbeerr  uunnsseerree  ggeemmeeiinnssaammeenn  SSeessssiioonnss  hhaabbeenn  wwiirr
IInntteerreessssaanntteess  hheerraauuss--ggeeffuunnddeenn::  
Wenn wir Wasser in den Mund nehmen, wird
dort unsere Schwingung in diesem Wasser ge-
speichert, d.h. die Kristalle im Wasser haben ih-
re Form verändert, nachdem es wieder ausge-
spuckt wurde. Wir kamen zu dem Schluss, dass
sich so auch Krankheiten nachweisen lassen
müssten.

In unseren Experimenten fanden wir heraus,
dass die Kristalle in dem Speichel-Wasser iden-
tisch sind mit denen im Urin von der jeweiligen
Person. Diese Untersuchungsmethode haben
wir uns inzwischen patentieren lassen, um die-
se Idee zu schützen. Damit haben wir erstmal
eine gute Basis, um unsere Forschungen voran-
zutreiben. Offensichtlich hängt alles auch mit
der Ausrichtung unserer Gedanken zusammen,
d.h. wir können durch gezielte Fokussierung un-
serer Gedanken unseren Körper programmie-
ren.“

Als Dr. Huber kürzlich im CreativPower Institut in
Johanniskirchen war, hat sie die beiden folgen-
den Fotos von Wasserkristallen gemacht.

SSiiee  bbaatt  DDrr..  MMiinniisstteerr,,  eeiinnmmaall  WWaasssseerr  iinn  ddeenn
MMuunndd  zzuu  nneehhmmeenn  uunndd  eess  mmiitt  vviieell  LLiieebbee  zzuu  „„vveerr--
sseehheenn““  uunndd  ddaannnn  nnoocchh  eeiinnmmaall  eerrnneeuutt  WWaasssseerr

iimm  MMuunndd  „„sscchhlleecchhtt““  zzuu  pprrooggrraammmmiieerreenn..  DDaass  EErr--
ggeebbnniiss  iisstt  hhiieerr  aabbggeebbiillddeett  ––  ddeerr  BBeewweeiiss,,  ddaassss
uunnsseerree  PPrrooggrraammmmiieerruunnggeenn  ffuunnkkttiioonniieerreenn..

EErrffaahhrruunnggssbbeerriicchhtt  vvoonn  DDiippll..--IInngg..  EE..  LLeehhkkii::      
„Als Abteilungsleiter einer Firma im Sonder-
Maschinenbau hatte ich vor ca. drei Jahren
mein erstes großes Projekt. Der Auftragswert
betrug 850 000 €. Der Tätigkeitsumfang bein-
haltete die Einplanung in eine bestehende Fab-
rikhalle, die gesamte technische Konzeption
und Aufbereitung für die Detailkonstruktion.
Damals benötigte ich fast 5 Monate für diese
Arbeit. Nach diesem Projekt hatte ich in einer
CreativPower® -Session Informationen erhal-
ten, wie ich solche Projekte effizienter und mü-
heloser abwickeln kann. Die Auswirkungen
waren bald nicht mehr zu übersehen. Letztes
Jahr habe ich ein Projekt in vergleichbarem Um-
fang bearbeitet: ca. 80% des Einplanungsum-
fanges konnte ich in einer Woche(!) erledigen.
Zu berücksichtigen ist natürlich, dass alleine
schon durch zusätzliche Erfahrung und Kompe-
tenzsteigerung in der dazwischen liegenden
Zeit eine Effizienzsteigerung zu verzeichnen ist.
Dennoch war dies auch für mich fast unvor-
stellbar. Das Ergebnis wurde aber noch da-
durch bestätigt, dass es die erste Anlage in den
letzten 4 Jahren war, die eine Abnahme beim
Kunden ohne Mängel hatte. Und erst letzte
Woche wurde ich von einem Mitarbeiter, der
die Nachkalkulation durchführt, gefragt, ob es
richtig sei, dass bei diesem Auftrag so wenige
Planungsstunden gebucht sind.

Ich bin mir sicher, ohne CreativPower® wäre
dieser Erfolg nicht möglich gewesen.“

KKoosstteennffrreeiieess  IInnffoommaatteerriiaall  zzuu  CCrreeaattiivvPPoowweerr®®
wwwwww..ccrreeaattiivv--ppoowweerr..ddee
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